
Nr. 19

das in der Grafschaft Ravensberg, Kirchspiel Halle,
sub. Nr. 12

in der Bauerschaft Ahmshausen belegene vor 1808 Königlich eigenbehörige

Lohöfer’s Colonat

Rubri  ca I:   Besitz-Titel / Titulus possessiones
(Seite 205 + 206)

Johann Henrich Lohöfer     in zweiter Ehe verheiratet mit Catharina Ilsabein geborene Wissmanns, 
besitzt  die  Stette  als  Anerbe und Sohn von Johan Henrich Lohöfer  geborener Kosfeld  und Anne 
Christine geborene Lohöfer mittelst amtlicher Verschreibung vom 1. Juny 1798, und hat daselbst nach 
dem vor 1815 erfolgten Ableben seiner gedachten Eltern angetreten. Der 44jährig Vorbesitz und das 
Ableben der Eltern des Johan Henrich Lohöfer ist durch Zeugen nachgewiesen.

Die Zubesitzungen der Stette sind aufgeführt Ac. No 1 bis inclusive 6 laut beglaubigten Brand Kassen 
Schein Ac. No 7 bis inclusive 22 als nicht durch speziellen Titel erworben nach Angabe des Besitzers  
in Übereinstimmung mit dem aufgenommenen Zeugenbereiche.

No 23 ist der Stette bei Theilung der Uggheide zugefallen laut Theilung Recesses vom 25. May 1776.

Sonach ist der Besitz Titel für Johan Henric Lohöfer berechtigt ex. Decreto vom 15. October 1823.
Cons. Grund Acten Littera L 53. Fol 38

Ac. No 24 der Pertinenzien dem grossen Schuhkamp hat Johann Henrich Lohoefer von des rechten 
Besitzer  der  Königseigenen  Dellbrügger  Stette  Nr.  2  zu  Amshausen  angekauft  laut  gutsherrlich 
confirmiten notariellen Contracte vom 3. Novbr. 1821 und zwar nach der authentischen (….…) der 
ingrorhirten Dellbruggeschen Creditarent vom 1. November 1823 und 19. November 1825 Hypotheken 
(Betrag) wobey zu bemerken, dass das Grundstück dem Obersignathen de Fisci unterworfen bleibt,  
ferner dass der Zehnten welcher das Gut Patthorst aus den meisten Dellbrüggenschen Aenderungen 
zieht, nach Inhalt der Dellbruggenschen Grundacten auf dem grossen Schuhkampe nicht haftet dass 
aber mit demselben ein verhältnismässiges, jedoch noch näher auch zu mittelnder Antheil von den 
beständigen Lasten der Dellbrügger Stette, auf die Lohöfers Stette nicht übergeht.

Solchem nach ist das Grundstück bey Delbrüggen Stette Fol. 1 Page 47. das Hypotheken Buchs von 
Amshausen abgeschrieben,  und  der  Ersatztitel  darauf  für  Johann Henrich  Lohoefer  als  berichtigt  
angenommen ex. Mandato vom 24. Febr. 1826.

Siehe Grund Acten Fol. 42

Johann Hennrich  Lohöfer hat  als  einziger  Sohn  erster  Ehe  des  Vorbesitzers  Johann  Hennrich 
Lohöfer und daher als gesetzlicher und durch die Verschreibung, vom 24. Juny 1815 designierter  
Anerbe durch den Tod des Vorbesitzers das Eigenthum der Stette erworben; solches jedoch seiner 
Stiefmutter, der bisherigen mahljährigen Besitzerin  Catharine Ilsabein Lohöfener geb. Wissmann 
welche  in  zweiter  Ehe  mit  Anton  Daniel  Strothmann verheiratet  ist,  laut  gerichtlich  ekognoscirten 
Vertrags vom 18. Januar 1836 wieder abgetreten. Solchemnach ist der Besitztitel für Johann Hennrich 
Lohöfer und demnächst die Catharina Ilsabein Lohöfer geb. Wissmann für berechtigt angenommen 
und ex Decreto de 7. December 1836 auf ihren Namen umgeschrieben.

Vergl. Grund Acte Fol. 57

Johann Friedrich Lohöfer als Anerbe den Besitz der Stätte, nach erfolgten Absterben seiner Mutter 
der Vorbesitzerin angetreten. Eingetragen ex Decreto de 3. August 1848.
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Derselbe hat  die  Paroule Nr.  36 des Testatblattes nach dem Tod seiner  Aultarie und Vorbesitzer 
Johann Hennrich Lohöfer und Catharine Ilsabein geb. Wissmann, welcher ersteren folgte von dem Art. 
I Fol. 309 Amshausen eingetragenen Besitzer Regierungsrath Winzelmann (Winxchmann?)zu Minden 
laut Vertrags vom 9. November 1826 für (Betrag) gekauft, die (…….) Anerbe zugleich mit der Stette in  
eigenhändlichen Besitz genommen, eingetragen ex Decreto de 28. December 1853.

Derselbe hat die Paroule sub. Nr. 42 die Titelblätter laut geführten Zeugenbeweises nebst seinem 
Vater und Vorbesitzer seit wenigstens 30 Jahren eigenthändig besessen. Eingetragen ex Decreto de 
18. September 1856.

Die Minorenne (Kinder)  Johanna Friederika Elisabeth Lohöfer und Johanna Maria Lohöfer zu 
Amshausen  haben  die  Stätte  Nr.  12  zu  Amshausen  (Anzahl  Grundstücke)  auf  Grund  ihrer 
Erbenlegitimation Aktes vom 21. November 1875 und ihrer Urkunde vom 26. Januar 1872 als einzige 
gesetzliche Erben ihr eingetragener Vorbesitzers erworben. Eingetragen am 8. Februar 1876.

Die in der provinziellen westfälischen Gütergemeinschaft lebenden Eheleute Colon Hermann Heinrich 
Gehring und Johanna Friederike Elisabeth geb. Lohöfer zu Amshausen haben (Anzahl Grundstücke) 
auf  Grund  des  Auseinandersetzungs-Regestes  vom  24.  Juni  und  19.  September  1879  und  der 
Auftheilung vom 9. Januar 1880. Eingetragen am 23. Januar 1880.
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